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Pressemitteilung Nr. 6 vom 17.07.2020 
 
 
 
 

Abwechslungsreiches Angebot trotz Corona und Absage des Kultursom-
mers 
 
 
Dieses Wochenende wäre der Startschuss für den ersten Kultursommer in der 

Region Nordschwarzwald gefallen. Über 80 Veranstaltungen in vier Wochen 

waren geplant, verteilt auf die Kreise Calw, Freudenstadt, den Enzkreis sowie 

die Stadt Pforzheim. Wie so vieles ist der Kultursommer der Corona-Pandemie 

zum Opfer gefallen und musste abgesagt und in das Jahr 2021 verschoben wer-

den. Obwohl der Großteil der geplanten Veranstaltungen abgesagt werden 

musste, können einzelne Veranstaltungen teils in abgeänderter Form dennoch 

stattfinden. Die Verantwortlichen in der Region freuen sich sehr, dass wenigs-

tens ein Teil des geplanten Kultursommers gerettet werden konnte. 

So veranstaltet der Verein StadtLandKultur e.V. vom 20. bis 27. Juli ein Bild-

hauer-Symposion im Kloster Hirsau. Eine Anmeldung ist nicht notwendig, die 

Anzahl der Besucher ist allerdings auf 100 Personen begrenzt. 

In Niefern-Öschelbronn spielt der Folkclub Prisma e.V. Pforzheim am Sonntag, 

19. Juli um 20:00 Uhr in der Steighalle Geschichten der Pforzheimer Gold-

schmiedbauern mit Tänzen und Lieder aus dem Schwarzwald. Außerdem findet 

am 26. Juli um 19:00 Uhr eine Märchenstunde für Erwachsene mit Hannelore 

und Horst Spengler statt, unter dem Titel „Liebe, Lust und Leidenschaft“. 

Bei der Kunstmeile in Dillweißenstein präsentieren vom 23. bis 25. Juli Arbei-

tende Künstlerinnen und Gäste ihre Werke in ihren offenen Ateliers. 

In der Theaterschachtel in Pforzheim wird am 8. August um 20:00 Uhr die Ei-

genproduktion „Tucholsky“ aufgeführt. Am gleichen Wochenende findet auch 

ein Sommer-Sonderprogramm des Figurentheaters Raphael Mürle statt. 

Im Schmuckmuseum im Reuchlinhaus startet diesen Samstag die Ausstellung 

„Max Ernst – Ausstellung Würth“. Eine Eröffnung kann allerdings wegen der 

Corona-Pandemie nicht stattfinden.  
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Der Träger- und Förderverein „Ehemalige Synagoge Rexingen“ lädt am 26. Juli 

zu einer Führung auf dem jüdischen Themenweg. Die Teilnehmerzahl ist dabei 

auf 15 Personen begrenzt.  

Außerdem wird es im ARTpark in Horb am Donnerstag, 30. Juli um 19:00 Uhr 

bunt, bei einem gemeinsamen Kulturabend unter dem Motto „Diner en Cou-

leur - Wir bekennen Farben“. 

Nähere Informationen, auch zur Aktualität, finden sich auf den Veranstaltersei-

ten. Zahlreiche weitere neu aufgelegte Kulturveranstaltungen, wie beispiels-

weise im Kloster Hirsau, finden sich entweder bei den Veranstalter- oder den 

gängigen Tourismusseiten und Veranstaltungsplattformen. 

 
 


